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ALTERSMYTHOS CIV

Leichte kognitive Beeinträchtigungen wie die gutartige
Altersvergesslichkeit sind für die Betroffenen subjektiv belanglos.

Wirklichkeit
Leicht kognitiv beeinträchtigte, nicht demente Betagte zeigen weniger
befriedigende Aktivitäten, sind weniger neugierig und mit ihrem
Leben weniger zufrieden als kognitiv unauffällige Betagte.

Begründung
Der Vergleich von je 26 kognitiv unauffälligen (MMS 29 ± 1) mit
kognitiv leicht beeinträchtigten, nicht dementen (MMS 26 ± 2)
Betagten im Alter von 70 ± 8 Jahren in ihrer Stimmungslage, sozialem
Netz und verschiedenen Lebensstilaspekten ergab:

• keinen signifikanten Unterschied in ihrer Stimmung (gemessen
mit der Geriatrie-Depressions-Skala), in der Grösse des sozialen
Netzes, der Anzahl täglicher Kontakte sowie ihrem psychischen
und körperlichen Befinden.

Kognitiv Beeinträchtigte:
• zeigten weniger befriedigende Aktivitäten (gemessen mit dem

Anhedonie-Fragebogen) (106 ± 22 vs. 122 ± 29, p 0.02)
• waren weniger neugierig und explorativ (gemessen mit dem

Neugier-Fragebogen) 51 ± 13 vs. 62 ± 10, p 0.0008)
• zeigten geringere Lebenszufriedenheit in einer Visuell-Analog

Skala (7 ± 3 vs. 9 ± 2, p 0.01).

C. Morawetz et al: Psychosoziale Aspekte leicht kognitiver Beeinträchtigungen im Alter; Zeitschrift für
Gerontopsychologie und-psychiatrie 14, 137-142, 2001
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